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7. ANTRIEB
In der Standardausfü hrung sind die Pumpen ü ber eine elas-
tische Kupplung mit einem Drehstrommotor angetrieben.
Sonderausfü hrungen sind mö glich.

8. TECHNISCHE DATEN
Temperatur des Fö rdermediums max. 105° C
Viskositä t des Fö rdermediums max. 220.10-6m2/s

10. WELLENABDICHTUNG
Die Pumpen sind mit einer Gleitringdichtung (GLRD) nach
DIN 24 960 ausgerü stet.
Die Standard-Ausfü hrung hat eine fettgeschmierte Einzel-
gleitringdichtung mit Gegenlaufring von DIA Pumpen.

11. TROCKENLAUF
Die Trockenlaufsicherheit der SZ-Pumpe ist durch Schmie-
rung der Wellenabdichtung und Wasservorlage in der Pumpe
gewä hrleistet.

9. WERKSTOFFKOMBINATION

Abbildungen und technische Daten fü r die Ausfü hrung unverbindlich.

Andere Werkstoffe und Werkstoff-Kombinationen auf Anfrage.

9  12  22  26  33 36
Grund- bunt- seewasser- Lö sungsmittel Edelstahl
 verschleiß -

ausfü hrung   metallfrei  bestä ndig und Kraftstoff     fest Gehä
useteile  GG-25    G-CuSn10  GG-25  1.4408  GG-25
Laufrad G-CuSn10    1.4340    G-CuSn10   1.4408 1.4340
Dichtungen   Perbunan       Viton Perbunan
Welle        St
Wellenschutzhü lse  1.4122 1.4571 1.4122
GLRD DIN 24 960
Gleitring (rotierend)   Kohlegrafit   Hartmetall Siliziumkarbid Hartmetall
Gegenring G-Sn Pb Bz 15 CrMo-Guss G-Sn Pb Bz 15  Hartmetall Siliziumkarbid Hartmetall

Nebendichtungen    Perbunan Fluor-Kautschuk
Viton

Fluor-
Kautschuk

(Viton) (Viton)
Feder CrNiMo-Stahl
Sonst. Teile CrNiMo-Stahl

DIA Pumpen GmbH . Hans-Bö ckler-Straß e 9 . 40764 Langenfeld

Telefon +49 (0) 21 73/4 90 36 -30 . Telefax +49 (0) 21 73/4 90 36-
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6. ABMESSUNGEN

SZ/SZC 65s
BEZEICHNUNG

NICHTROSTEND KORROSIONSBESTÄ NDIG

TYP

KREISELPUMPE
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• Selbstansaugend
• Einstufig
• Q max. 65 m3/h
• H max. 30 m

• Selbstansaugend
• Einstufig
• Q max. 65 m3/h
• H max. 30 m

1. EINSATZVORTEILE
• freier Durchgang 20 mm
• geeignet fü r Zwei-Phasen-Fö rdermedien
• unempfindlich gegen Gas- oder Lufteinschlü sse
• trockenlaufsicher
• verschleiß arm

2. EINSATZGEBIETE
Selbstansaugende Kreiselpumpen eignen sich zur Fö rderung
von sauberen, verunreinigten, gas- oder luftbeladenen, kor-
rosiven, aggressiven, nichtschä umenden Flü ssigkeiten. Durch
den Einsatz eines halboffenen Laufrades mit geringer Schau-
felzahl und gleichbleibend groß em Querschnitt zwischen den
Schaufeln werden Verstopfungen vermieden. Sie werden
wegen spezieller Eigenschaften bevorzugt eingesetzt, wenn:
- das Fö rdermedium so stark verschmutzt ist, dass normale
Kreiselpumpen (Normpumpen) nicht mehr eingesetzt werden
kö nnen,
- bei einem automatischen Verfahrensablauf nach einer
Betriebsunterbrechung ein sicheres Anfahren der Anlage
gewä hrleistet sein muß ,
- eine Unterbrechung des Fö rdervorgangs bei gas- oder luft-
beladenen Flü ssigkeiten mit Sicherheit vermieden werden
soll.
Eingesetzt werden diese Pumpen in der allgemeinen Indu-
strie, Abwasserwirtschaft, Landwirtschaft, Lebensmittelin-
dustrie, Erdö lindustrie, chemischen Industrie, Farbenindu-
strie, Papier- und Kunststoffindustrie, sowie in Galvanikbe-
trieben.

3. BENENNUNG
SZ = Typenbezeichnung

C = nichtrostend korrosionsbestä ndig
65 = Nennweite Druckstutzen (mm)

s = Schnellä ufer

4. FUNKTIONSBESCHREIBUNG
Nach dem einmaligen Auffü llen der Pumpe
wird die Flü ssigkeit durch das Laufrad in
Rotation versetzt, das Gas in der Saugleitung
wird mitgerissen. Im oberen Teil des Pum-
pengehä uses trennen sich Gas und Fö rder-
flü ssigkeit. Das Gas entweicht durch den
Druckstutzen, die Fö rderflü ssigkeit gelangt
durch einen Kanal in das Gehä use zurü ck.
Eine Engstelle am Boden des Gehä uses
bewirkt durch eine Geschwindigkeitszunah-
me eine Druckabsenkung, die die Vermi-
schung von Luft bzw. Gas und Fö rderflü s-
sigkeit begü nstigt, so dass ein optimales Eva-
kuieren der Saugleitung erfolgt.

SZ/SZC 65s
BEZEICHNUNG

NICHTROSTEND KORROSIONSBESTÄ NDIG

TYP

KREISELPUMPE

Nach Beendigung des Ansaugvorgangs arbeitet die Pumpe
wie jede normalsaugende Kreiselpumpe.

5. ANSAUGZEITEN
Die Ansaugzeiten liegen je nach Pumpentyp und abhä ngig
von Lä nge und Durchmesser der Saugleitung zwischen 0,5
und 2,0 Minuten.

6. KENNFELD
(Wasser 15° C; Dichte 1,0 kg/dm3; Toleranz ± 10%)

Motor, 22 kw, n = 2900 1/min, Baugrö ß e 180 M
Motor, n = 2900 1/min
Motor, n = 1450 1/min
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